Wochenendfreizeit für Singles ab 28 Jahren 01.09-03.09.2006
Mit dem Thema Christ und  die moderne Prophetie
Beim Stöbern nach einer kurzen Urlaubsmöglichkeit bin ich auf die Internetseite des BTG gestoßen. Dort haben mich die beiden Tatsachen „Singles ab 28 Jahren“ und das Thema „Christ und die moderne Prophetie“ gleich angesprochen. Zwar kam ich bei der Überlegung ca. 400km für ein Wochenende zu fahren, etwas ins Stutzen, aber da ich bisher noch kaum Urlaub hatte, gestand ich es mir zu. Dort angekommen, hatte ich gleich im Hof meinen Zimmermitbewohner kennen gelernt. Da er an die zwei Meter groß war und ich eher, von der Norm aus gesehen, etwas kleiner bin, machte ich mir doch tatsächlich mehr sorgen, wie er denn da in dem Bett schlafen könnte, als er selber. Im Zimmer waren wir dann zu viert, es gab ein sehr gutes Miteinander. Leider kam es auf dem Zimmer nur zu kurzen Gesprächen, was aber an dem guten Programmangebot lag. 
Es war ein wirklich guter Gedanke gewesen, durch Ziehen einer Karte, dann das Suchen des identischen Gegenstückes, seinen Platz beim Essen oder beim Gruppentreffen zu finden. So lernte man ständig neue Leute kennen. Auch durch einen Gruppenwettkampf konnte man die anderen gut kennen lernen. Von Pantomime über musikalische Vorträge bis ihn zum Vorlesen eigener Gedichte wurden viele Fähigkeiten sichtbar. Toll, wie verschieden wir doch sind!
Der Vortrag von Michael Kotsch, ein Bibelschullehrer aus Bracke, hatte es in sich. Man merkte in jedem Satz, welch einen tiefen Wissenshintergrund er hatte. Zur Zeit verfasst er auch ein Buch über das Thema Prophetie. Er machte uns bewusst, dass wir schon immer wissen wollten, was die Zukunft uns bringt. So begann er erst mit einem geschichtlichen Abriß, wo schon viele Propheten in Erscheinung getreten sind, allerdings auch viele falsche Prophetien gegeben haben. Anschließend bekamen wir eine Beschreibung an die Hand, wie falsche Propheten zu erkennen sind. Und sein Schlußsatz war, dass wir alle für das Reden Gottes offen sein sollten. 
Wir haben auch einen Ausflug zu den Externsteinen unternommen. Das Wetter hat an allen Tagen, bis auf den Abfahrtstag sehr gut mitgespielt. An den Steinen konnten wir erfahren, wer und wofür die da stehende Steine genutzt hatte. Man hatte auch die Möglichkeit hinaufzusteigen und sich ein Bild von oben zu machen. Es war wirklich was besonderes.
Leider ist so ein Wochenende, wo man so viel schönes erlebt hat, immer schnell zu ende. So war ich überrascht, wie schnell der Sonntag kam und auch überrascht wie klasse es war so viele Leute kennengelernt zu haben. Es war eine sehr schöne Gemeinschaft gewesen. Da ein Treffen mit den Singles dreimal im Jahr stattfindet, ist ja nicht aller Tage abend (. 
Hier auch noch ein recht herzlichen Dank an die vielen Mitarbeiter, die uns eine so schöne Zeit ermöglicht haben.
